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BETREFF Entwurf der Hightech-Strategie 2025 
ANLAGE - 3 -

Anliegenden Entwurf der Hightech-Strategie 2025 (Anlage 3), den Beschlussvorschlag
(Anlage 1) sowie den Sprechzettel für den Regierungssprecher (Anlage 2) übersende ich
mit  der  Bitte,  die  Zustimmung  der  Bundesregierung  in  der  Kabinettsitzung  am  5.
September  2018  im  Rahmen  eines  ordentlichen  Tagesordnungspunktes  (mit
Aussprache) herbeizuführen.

Mit der Hightech-Strategie legt die Bundesregierung seit 2006 zu Beginn einer jeden
Legislaturperiode  das  strategische  Dach  ihrer  Forschungs-  und  Innovationsförderung



fest. Die Weiterentwicklung der Hightech-Strategie als ressortübergreifende Forschungs-
und Innovationsstrategie ist als Auftrag im Koalitionsvertrag verankert.  Die Hightech-
Strategie 2025 formuliert ressortübergreifend Ziele, Schwerpunkte und Meilensteine der
Forschungs-  und Innovationspolitik der kommenden Jahre. Sie wird durch Programme
und  Fördermaßnahmen  umgesetzt  und  verknüpft  diese  mit  der  Gestaltung  von
bestmöglichen Rahmenbedingungen für Forschung und Innovation. 

Die Ressorts wurden beteiligt und haben keine Einwände erhoben. 

Nach Beschlussfassung durch das Kabinett beabsichtige ich, die Hightech-Strategie 2025
dem Deutschen Bundestag und dem Bundesrat zuzuleiten. 

Der  Chef  des  Bundespräsidialamtes  sowie  der  Präsident  des  Bundesrechnungshofes
haben die vorgeschriebene Anzahl von Abdrucken erhalten.

Weitere sechs Abdrucke dieses Schreibens mit Anlagen sind beigefügt.
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